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Unser Ziel: 

… ist es, 1 Million 

rote Hände an UN-

Politiker in New 

York am Red Hand 

Day 2009 (12. 
Februar) zu 

überreichen. Seit 
dem 12. Februar 

2002 ist laut 

Zusatzprotokoll zur 

UN-

Kinderrechtskonven
tion der Missbrauch 

von Kindern als 
Soldaten verboten.  

Wir wollen deutlich 

machen, dass wir 

mehr erwarten als 
ein Verbot – wir 

wollen, dass es 
auch durchgesetzt 
wird! 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte stellt eure 

Fotos und Berichte 

von den Aktionen 

ins Internet unter 
www.redhandday.org 

 

Setze ein Zeichen zum Red Hand 
Day! Deine Hand zählt! 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Der internationale Protest soll sichtbar gemacht werden: Stellt unbedingt 

die Fotos und Berichte von euren Aktionen auf unserer Website 

www.redhandday.org ein. Dort findet ihr viele Informationen zur Aktion 

Rote Hand und zum Thema Kindersoldaten.  

Die Blätter mit den roten Händen schickt ihr bitte bis Anfang Februar 2009 

an terre des hommes. 

Vielen Dank für Euer Engagement! 

In Deutschland gab es schon hunderte Rote Hand-Aktionen, bei Festivals, 

Konzerten, Sommer- und Schulfesten. Auch in anderen Ländern wie 

Belgien, USA, Kolumbien, Indien, Philippinen oder Kongo gab es Aktionen, 

weitere sind geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: terre des hommes 

Im CASA DE JUVENTUD in Popayan / 

Kolumbien haben die 

Jugendlichen aus der comuna 7, 

einem Armenviertel, in dem vor 

allem Vertriebene leben, mit viel 

Spaß bei der Aktion Rote Hand 

mitgemacht. terre des hommes 

unterstützt das Projekt, durch 

das die Jugendlichen durch 

berufliche Ausbildung und 

Kreativität eine Perspektive für 

ihre Zukunft bekommen, seit 
etwa einem Jahr. 

 
Foto: terre des hommes 

Helft mit 1 Million rote Hände gegen den 

Missbrauch von Kindern als Soldaten zu 

sammeln. Sie werden am 12. Februar 2009 den 

Vereinten Nationen in New York präsentiert. Ziel 

des seit 2002 jährlich am 12. Februar 

stattfindenden RED HAND DAYS ist es, weltweit 

Aufmerksamkeit für die Not der Kindersoldaten 

zu erzeugen. Wir machen dazu öffentliche 

Proteste, Demonstrationen und andere 

Aktivitäten. Wir freuen uns über Aktionen mit 

der Roten Hand. Nur so können wir die 

Aufmerksamkeit der Medien und Politiker 

erregen. 



Mach mit! 

Schreib deine 
Botschaft an die 
UN-Politiker mit 
deinem Namen und 
deiner Stadt auf ein 
Blatt Papier. Als 
Ausdruck deines 
Protestes setzt du 
deinen 
Handabdruck mit 
roter Fingerfarbe 
darauf! Diese 
Botschaften 

werden den 

Vereinten 

Nationen 

überreicht.  

 

 

 

 

Schick uns 
deine rote 
Hand! 

… bis Anfang Februar 
2009 

(Vergiss nicht uns zu 

sagen, wie viele rote 

Hände du/ihr gesammelt 

hast/habt.) 

Deutschland: 

terre des hommes 

Stichwort Rote Hand 

Ruppenkampstr. 11a 

49084 Osnabrück 

 

Großbritannien: 

Coalition to Stop the Use 

of Child Soldiers 

4th Floor, 9 Marshalsea 

Road 

London SE1 1EP  

 

USA, Kanada, 

Australien: 

Red Hand Campaign 

c/o HRW 

350 Fifth Avenue, 34th 

Floor 

New York, NY 10118  
 
Andere Länder  

findet ihr unter 

www.redhandday.org 
bei „Kontakt“ oder 

einfach nachfragen unter 

aktion@friedensband.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die weltweite Aktion RED HAND DAY wird unterstützt von:  

         

      
 

Zum Weltkindertag am 20. September 

hat die terre-des-hommes-

Arbeitsgruppe in Köln einen Stand auf 

dem Kinderfest betreut und dort auch 

rote Hände gesammelt. Viele Kinder 

und Erwachsene waren interessiert an 

der Aktion und hatten viel Spaß 

daran, sich die Hände rot anmalen zu 
lassen. 

Die Plan Aktionsgruppe aus 

Fürstenfeldbruck 

veranstaltet einmal im Monat 

eine Rote Hand Aktion. Am 

1.8. haben beim Zeugnisfest 

der Stadt 135 Kinder und 

Erwachsene den Einsatz 

gegen den Missbrauch von 

Kindern als Soldaten 
unterstützt. 

Der 7. Jahrgang der 

Europaschule in Dortmund hat 

sich im Rahmen des Unterrichts 

mit Kindern in bewaffneten 

Konflikten beschäftigt. 

Daraufhin entstand bei den 

Schülern der Wunsch den 

Kindern, die als Soldaten 

eingesetzt werden, zu helfen. 

Am 10. September führten sie 

die Aktion Rote hand durch und 

planen schon neue Aktionen. 

 
Foto: Plan Deutschland 

 
Foto: terre des hommes 

 
Foto: Europaschule Dortmund 


